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b) Küstenstaaten.

21. Das Großherzogtum Oldenburg.
Das Hauptland liegt an der Weser und der Nordsee, eingeschlossen von

Hannover. Die Hauptstadt des vorwiegend Landwirtschaft treibenden Landes
ist Oldenburg, ein freundlicher, mit Gärten geschmückter Ort. Ein zweites
Stück liegt an der Ostsee im Holsteinischen, ein drittes, das Fürstentum
Birkenfeld, an der Nahe

22. und 23. Die Großherzogtiimer Mecklenburg - Schwerin und
Mecklenburg - Streich.

Ihre Hauptstädte sind Schwerin, schön gelegen am Schweriner See, und
Neustrelitz. Rostock, eine alte Hansestadt, errang durch Seeschiffahrt, Handel,
Industrie und als Sitz einer Universität die erste Stelle unter den mecklen-
burgischen Städten. Sein Vorhafen ist das Seebad Warnemünde (Buntbild).

24—26. Die Freien und Hansestädte Lübeck, Bremen und Hamburg.
Lübeck, an der schiffbaren Trade (90000E.), eine altertümliche Stadt,

war im Mittelalter die Beherrscherin der Ostsee, ist jedoch von Hamburg und
Bremm weit überholt. — Bremen (215 000 E.) wetteifert mit Hamburgs
Schiffahrt, namentlich in der Beförderung von Auswanderen:. Es ist der
zweite deutsche Welthandelsplatz und der erste europäische Tabakmarkt. Sein
Seehafen ist Bremerhaven. — Hamburg ist die wichtigste Seehandels-
stadt des Europäischen Festlandes und die zweitgrößte Stadt des Deutschen
Reiches (800000 E.). Ihre hervorragende Bedeutung verdankt sie der Lage
an der Stelle des Elbstromes, wo Fluß- und Seeschiffahrt zusammentreffen.

Die deutschen Kolonien.
Seit 1884 hat das Deutsche Reich große Gebiete in fremden Erdteilen in

seinen Schutz uud seine Verwaltung genommen, damit deren Erzeugnisse dem
deutschen Handel gesichert und deutsche Waren leichter an die Eingeborenen
verkauft werden können. Sie sind zusammengenommen fünfmal so groß wie
das Deutsche Reich und werden von etwa 12 Millionen Menschen bewohnt.
Der größere Teil des deutschen Schutzgebietes liegt in Afrika, der kleinere ent-
fällt auf die australische Inselwelt, und der kleinste Besitz gehört Asien an.

In Afrika hat sich Teutschland am Guinea sginea^-Gols in Togo zwischen die
älteren Niederlassungen Frankreichs und Englands eingeschoben, ebenso auch in
Kamerun, das in das Innere des Erdteils bis an den Tsäd-See hineinreicht. Deutsch-
Südwestafrika birgt Schätze von Kupfer und Diamanten, ist auch vorzüglich zur
Viehzucht und zur Besiedlung mit deutscher Bevölkerung geeignet. Deutsch-
Ostafrikas zukunftsreichste Gebiete liegen im Innern nach den großen Seen hin.


